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Verkündet

am 28„ November 1969

Amtsinspektor
Schriftführer

I m N a m e n d e s V o l k e s

U r t e i l

in dem Rechtsstreit
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Klägerin und Revisionsbeklagte,

Prozeßbevollmächtigter:
„„„„ooo oooooooooooooo o„

Beklagte und Revisionsklägerin9

£?igelgdgngg ooooooooooooo „„„„ „„„„„ 0oooooooooo „

Prozeßbevollmächtigter: „„o „„„„„„„„„„„„„„„„„„„ „

Der 10 Senat des Bundessozialgerichts hat auf die

mündliche Verhandlung vom 28„ November 1969 durch_

Präsident Prof° Dr„ W a n n a g a t

— Vorsitzender —
Bundesrichter Dr„ S c h u b e r t und

Bundesrichter S c h m i d t h a l s 9
—Bundessozialrichter M ü l l e r und

Bundessozialriohter D e m b o w s k i

für Recht erkannt:

Auf die Revision der Beklagten wird das Urteil des

Landessozialgerichts Hamburg vom 10 November 1968

geändert und die ßerufung der Klägerin gegen das

Urteil des Sozialgerichts Hamburg vom 9° Februar

1967 in vollem Umfang zurückgewiesen°

Die Klägerin hat der Beigeladenen die außergericht—

lichen Kosten des Verfahrens zu erstatten°

Im übrigen sind außergerichtliche Kosten nicht zu

erstatten„
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Die Klägerin begehrt Hinterbliebenenrenteo Zu entscheiden

ist, ob die geschiedene Frau Anspruch auf Hinterbliebenen—

rente gemäß 5 42 Satz 2 des Angestelltenversicherungsgeset—

zes (AVG) hat, wenn nach Wiederheirat der Witwe des Ver—

sicherten und Gewährung einer Witwenrentenabfindung eine

Witwenrente nicht mehr gezahlt wirdo

Die Ehe der Klägerin mit dem Versicherten wurde im Dezewber

»1953 geschieden; beide Parteien wurden an der Scheidung für

schuldig erklärt° Im Juli 1957 heiratete der Versicherte

die Beigeladene° Er ist im Dezember 1961 gestorbeno Die

Beklagte gewährte der Beigcladcnen Witwenronteo Den bereits

im Juni 1963 gestellten Antrag der Klägerin? ihr ebenfalls

Hinterbliebenenrente zu gewähren9 lehnte die Beklagte durch

Bescheid vom 8„ September 1964 ab9 weil keine der Vera sset—

zungen des @ 42 AVG in der Fassung vor dem Inkrafttreten des

Rentenversicherungs-Änderungsgesetzcs (RVÄndG) vom 9„ Juni

1965 erfüllt seien° Der Bescheid wurde bindendo

Im Januar 1966 wiederholte die Klägerin ihren Antrag9 den die
Beklagte durch Bescheid vom 150 April 1966 ablehnté9 weil eine

Witwenrente gezahlt werde und deshalb die Rechtsänderung des

5 42 AVG durch das RVÄndG — Einfügung des Satzes 2 — keine

Anwendung findeo
\

Das Sozialgericht (SG) hat die Klage abgewieseno Gegen das
Urteil hat die Klägerin Berufung eingelegte Während des Be—

rufungsverfahrens heiratete die Beigeladene am 1„ August 1968

wieder° Die Beklagte stellte die Zahlung der hitwenrentc mit

Ablauf des 31° August 1968 ein und gewährte der Beigeladenen

als Abfindung das Fünffache des Jahresbetrages der bisher

bezogenen Rente°
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DasLandessozialgericht (LSG)hat das Urteil des se abgeändert;
es hat die Beklagte verurteilt, der Klägerin Hinterbliebenen—

rente vom 1, September 1968 an, längstens jedoch bis zu einem

etwaigen Wiederaufleben der Witwenrente zu gewähren; im übri—

gen hat es die berufung zurückgewiesen, Das LSG hat die Revi—

sion zugelassen° Es hat die Auffassung vertreten, bis zum

31, August 1968 habe die Klägerin keinen Anspruch aus @ 42

Satz 2 AVG, weil die Beklagte der Beigeladenen bis zu diesem

Zeitpunkt Witwenrente gewährt habe, Diese Rechtslage habe

sich ab 10 September 1968 geändert° Durch die Wiederheirat

der beigeladenen sei ihre Witwenrente mit Ende August_1968 weg—

gefallen° Von diesem beitpunkt an habe die Beklagte keine Wit—

wcnrentc mehr zu gewähren° Eine der Witwe anläßlich ihrer Wie—

derheirat gewährte Abfindung stehe einem Rentenanspruch aus

@42 Satz 2 AVG nicht entgegen, weil in der Abfindung keine
Rentengewährung für den Zeitraum von fünf Jahren nach der Wie—

'derheirat zu erblicken sei° }

Gegen das Urteil hat die Beklagte Revision eingelegt, mit der

sie unrichtige Anwendung des 9 42 Satz 2 AVG rügt, Die Revi—

sion meint insbesondere, bei der Wiederheirat der Witwe falle

zwar die Witwenrente gemäß @ 68 Abs, 1 AVG weg, Der Anspruch

auf Wintwenrente lebe jedoch gemäß @ 68 Abs, 2 AVG unter be—

stimmten Voraussetzungen wieder auf, Werde daher nach Wegfall

der Witwenrente wegen Wiederheirat eine Rente an die geschie—

dcne Frau gemäß @ 42 Satz 2 AVG gewährt, so müßte für den Fall

des Wiederauflebens der Witwenrente die Hinterbliebenenrente

gemäß 5 45 Abs, 4 AVG aufgeteilt werden, was eine Verschlech—

terung der Witwenrenten bedeuten würde, die habe vermieden wer—

den sollen; da es an einer entsprechenden gesetzlichen Vor—

schrift fehle, könne die Rente an die geschiedene Frau in die—

-sem Falle nicht ohne weiteres wegfallen, so daß der Witwenren—

tenanspruch nicht in der alten Höhe wieder aufleben könne, Bei

Wegfall der Witwenrente infolge Wiederheirat der Witwe könne

der früheren Ehefrau deshalb eine Rente nach @ 42 Satz 2 AVG

nicht gewährt werden°
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Die Beklagte beantragt, unter teilweiser Aufhebung des an—
gefochtenen Urteils die Berufung der Klägerin gegen das Ur—

teil des SG Hamburg vom 9„ Februar 1967 in vollem Umfang

zurückzuweiseno '

("Die Klägerin beantragt, die Revision zurückzuweisen, gie

hält das angefochtene Urteil für zutreffend°

Die Beigeladene hat keinen Sachentrag gestelltt

II

Die Revision der Beklagten ist begründet°

Der Entscheidung des LSG, daß eine frühere Ehefrau des Ver—

sicherten Anspruch auf Hinterbliebenenrente nach 5 42 Satz

2 AVG bereits vom Zeitpunkt des Wegfalls der Nitwcnrente an

hat, wenn die Witwe wieder geheiratet hat un& ihr eine Hit—

wenrentenabfindung gezahlt werden ist, kann nicht beigetre—

ten werden, JJ'er Anspruch der Klägerin auf Hinterbliebenen—

rente ist jedenfalls zur beit auch vom 10 September 1968 an
nicht begründet,

Die Klägerin beansprucht jetzt die Gewährung von Hinterblie—

benenrente nur noch unter Berufung auf die durch das RVÄndG

mit Wirkung vom 1, Juli 1965 eingefügte Vorschrift des © 42

Satz 2 AVG, Diese Bestimmung gilt auch für Versicherungs—

fälle, die zwischen dem 1„ Januar 1957 und dem 10 Juli 1965

eingetreten sind, also auch für den im Dezember 1961 einge—

tretenen Versicherungsfall des Todes des früheren Ehemannes

der Klägerin (Art, 1 © 2 Nr, 25, Art; 5 @ 4 Abs, 2 Buchsto b,

@ 6, 5 10 RVÄndG)„

Nach5 42 Satz 2 AVGfindet @42 Satz 1 AVGauch dannAn—
wendung, wenn eine Witwenrente nicht zu gewähren ist und

wenn eine Unterhaltsverpfliohtung wegen der Vermögens— oder

Erwerbsverhältnisse des Versicherten nicht bestanden hat,

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


Der auf diese Vorschrift gegründete Anspruch auf Hinterblie—

benenrente setzt zunächst voraus, daß eine Witwenrente nicht

zu gewähren ist,

Zu Unrecht meint die Revision, diese Anspruchsvoraussetzung

sei dann nicht erfüllt, wenn die Witwenrente infolge Wieder—

heirat der Witwe gemäß @ 68 Abs, 1 AVG weggefallen ist, Das

Bundessozialgericht (BSG) hat bereits entschieden, daß es da—

für, ob eine Witwenrente im Sinne des 5 42 Satz 2 AVG nicht zu

gewähren ist, nicht auf die Verhältnisse zur Zeit des Todes des

Versicherten, sondern auf die Verhältnisse in der Zeit ankommt,

für die Hinterbliebenenrente nach dieser Vorschrift begehrt

wirdo Das BSG hat des weiteren ausgesprochen, daß eine Witwon-

rente im Sinne des @ 42 Satz 2 AVG auch dann nicht zu gewähren

ist, wenn die Witwenrente infolge Wiederheirat weggefallen ist

(vgi„ BSG in SozR Nr, 43 und Nr„ 50 zu 5 1265 RVG), Wie das
LSG zutreffend angenommen hat, ist die Witwenrente infolge Wic—

derheirat der Witwe nach @ 68 Abs, 7 AVG weggefallen und eine

Witwonrente ist in dem gegenwärtigen Fall seit dem 1„ Septem—

ber 1968 nicht mehr zu gewähren, Die gemäß 5 81 AVG gezahlte
Witwenrentenabfindung tritt nicht an die Stelle einer — etwa

kapitalisierten — Rente, die der Witwe für die Zeit von weite-

ren fünf Jahren im voraus gezahlt werden wäre, Dies hat das

LSG in Übereinstimmung mit der Rechtsprechung des BSG ebenfalls

zutreffend dargelegto i

Die bloße Möglichkeit, daß die Witwenrente gemäß 5 68 Abs, 2

AVG wieder aufleben kann, steht der Annahme nicht entgegen,

daß eine Witwenrente in der Zeit nach ihrem Wegfall bis zu
ihrem Wiederaufleben im Sinne des 5 42 Satz 2 AVG nicht zu
gewähren ist, Die Beklagte meint zwar, das Gesetz normiere

für die einmal nach @ 42 Satz 2 AVG gewährte Hinterbliebenen—

rente keinen Wegfalltatbestand, wenn die Witwenrente nach 5 68

Abs, 2 AVG wieder auflebe„ Wie der Rechtsprechung des Reichs—

Versicherungsamts zum möglichen Wegfall von Waisenrenten zu

entnehmen sei, sei der Wegfall solcher Renten nur dann möglich,
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wenn im Gesetz ausdrücklich entsprechende Wegfalltatbestände

aufgeführt wären (BVA in AN 1918, 170 und in ßuM 41, 47)°
Übertrage man die Grundsätze dieser Entscheidungen auf den

möglichen Wegfall einer Rente nach 5 42 Satz 2 AVG, nämlich

für den Fall, daß die Witwenrente infolge ihres Widerauf—

lebens erneut zu zahlen sei, komme man zu dem Ergebnis, daß

ein Wegfall mangels einer gesetzlichen Regelung nicht mög—

lich sei„ Diese Ausführungen_der Revision überzeugen in—

dessen nicht,

Die Beklagte trägt dem Gesichtspunkt nicht hinreichend Rech—

nung, daß beim Wiederaufleben der Witwenrente gemäß @ 68

Abs, 2 AVG eine Neufeststellung gemäß 5 45 Abs, 4 Satz 2 AVG

zu treffen ist; denn es sind nunmehr mehrere berechtigte nach

5 41 und @42 AVG vorhanden, und nach Feststellung der Rente
ist ein weiterer berechtigter zu berücksichtigen; einmal die

Witwe, der die wiederaufgelebte Witwenrente zusteht, und zum
anderen die frühere Ehefrau, der die nach 5 42 Satz 2 AVG

festgestellte Hinterbliebenenrente gewährt wird, Die heu—

feststellung der Witwenrente berührt zugleich den bisherigen

Anspruch der früheren Frau auf Hinterbliebenenrente gemäß

@42 Satz 2 AVG, Sie führt allerdings dazu, daß infolge
Wiederauflebens der Witwenrente die Anspruchsvoraussetzung

für die Hinterbliebenehrente der früheren Ehefrau gemäß @ 42

Satz 2 AVG entfällt, da nunmehr wieder eine Witwenrente zu

gewähren ist, Wenn auch die Neufeststellung der Renten nach

5 45 Abso 4 Satz 2 AVG in der Regel dazu dient, daß die Ben—

ten für mehrere nebeneinander Berechtigte der Höhe nach neu
festgestellt werden können, so schließt das nicht aus, daß

die Neufeststellung der wiederaufgelebten Witwenrente für die

frühere Ehefrau zur Folge hat, daß ihr nicht nur ein Teil

ihrer Rente, sondern die volle Rente entzogen werden muß,

weil sie mit der Feststellung und Gewährung der Witwenrente

als Berechtigte ausscheideto Eine derartige Veränderung

und Neufeststellung der Leistungen ist auch dem Gesetz sonst

nicht unbekannt, wie insbesondere die Vorschrift des @ 47

AVG zeigt° Bei Neufeststellung der Renten ist mit der Ge-
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währung der Witwenrente an die Witwe_die gemäß @ 42 Satz 2 AVG

der früheren Ehefrau gewährte Hinterbliebenenrente gleichzei—

*tig zu entziehen° Daher kann der von der Beklagten angenommene

Fall nicht eintreten? daß die Rechtsstellung der Witwe ver—

schlechtert wird, wenn ihr Witwenrentenansprueh wieder auflebt,

nachdem der früheren dhefrau Hinterbliebenenrente nach 5 42
Satz 2 AVG gewährt worden ist°

Ist die Voraussetzung des 9 42 Satz 2 AVG9 daß eine Witwen—

rente nicht zu gewähren ist‚ sonach auch dann erfüllta wenn

infolge Wiederheirat der Witwe die Witwenrente weggefallen und

nicht mehr zu gewähren ist, so kann doch der Ansicht des LSG

nicht gefolgt werden‚ die Klägerin habe deshalb auch Anspruch

_
auf Hinterbliebenenrente bereits vom 10 September 1968 an; weil

die Witwcnrente infolge Wiederheirat der Witwe mit Ablauf des

31„.August 1968 weggefallen ist und seit dem 10 September 1968

nicht mehr gewährt wird„ Venn auch die an die Witwe gezahlte

Uitwenrentenabfindung keinen Ersatz für die weggefallene Rente

darstellt, sondern mit ihr andere sezialpolitische Ziele ver—

folgt werden9 wie das BSG bereits wiederholt dargelegt hat

(Groso in BSG 14‚ 238‚ 240 und BSG in SozR Nr„ 50 zu @ 1265 nvo)„

_so muß sich doch schon die Witwe bei Zahlung der wiederaufgelcb—

ten Witwenrente die hinbehaltung einer bei ihrer Wiederheirat

gezahlten Abfindung in angemessenen monatlichen Teilbcträgen ge—
fallen lassen, soweit sie für die Zeit nach Wiederaufleben des

Anspruchs von Rente gewährt werden ist (© 68 Abs„ 4 Satz 2 AVG)°

Nach Wiederaufleben der Witwenrente behandelt somit das Gesetz

die gezahlte Abfindung praktisch so, als sei mit ihr grundsätz-

lich die Witwenrente in gleichen monatlichen Teilbeträgen schon

im voraus für die Zeit von fünf Jahren nach Wegfall der Rente

gewährt worden„ Schon der Witwe gegenüber sollte der Versiche—
rungsträger nicht gehalten sein9 für denselben Zeitraum Rente

und Abfindung nebeneinander zu zahlen° Dieser Gesichtspunkt

ist aber auch bei der Gewährung von Hinterbliebenenrente an die

frühere Ehefrau gemäß @ 42 Satz 2 AVG zu berücksichtigen9 wenn

..8-
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die Witwe wiedérgeheiratet und eine Witwenrentenabfindung

erhalten hat und zwar die Witwenrente nicht wiederauflebt,

aber an die frühere Ehefrau Hinterbliebenenrente gemäß

@42 Satz 2 AVG gezahlt werden soll°

Der Gesetzgeber hat durch die Bestimmung des @ 42 Satz 2 RVG
die Anspruchsvoraussetzungen für die Gewährung einer Hinter-

bliebenenrente an die frühere Ehefrau des Versicherten zur
Vermeidung von Härten zwar erleichtern und deren hochts—

stellung verbessern wollen; die dechtsstellung der Mitwe

sollte dadurch aber nicht verschlechtert werden; des wei—

teren sollte der Versieherungsträger nach dem Tode eines
Versicherten, der mehrmals verheiratet war, insgesrmt nur
mit der Zahlung einer einzigen Hinterbliebenenrente an die

— als Witwe oder frühere Ehefrauen — Berechtigten belastet

werden„ Wäre aber der Versicherungsträger gehalten9 bei

Wiederheirat der Witwe sowohl das Fühffaehe des Jahresbew=

trages der bisher bezogenen Witwenrente als Abfindung gemäß

@81 Aber 1 AVG zu gewähren als auch von dem Wegfall der
Witwenrente an der früheren Ehefrau die ungekürzte hinter—

bliebenenrente gemäß@42 Satz 2 AVGzu zahlen9 so würde
dies die vom Gesetz nicht gewollte Doppelleistung von Rente

an die frühere Ehefrau und von Abfindung an die wiederver—

heiratete Witwe für denselben Zeitraum von fünf Jahren nach

Wegfall der Witwenrente bedeuteno Aus diesen Gründen kann

der früheren Ehefrau des Versicherten die Hinterbliebenen—

rente gemäß 5 42 Satz 2 AVG erst gewährt werden? wenn seit

Wegfall der Witwenrente infolge Wiederheirat der Uitwe der

für die Verrechnung der Abfindung mit der Witwenrente er—

forderliche Zeitraum von fünf Jahren abgelaufen ist„ Der

Senat schließt sich insoweit der Entscheidung des 72„ Senats

des BSGin SozR Nr„ 50 zu 5 1265 eve an°

Da die Witwe des Versicherten — die Beigeladene - am

10 August 1968 wieder geheiratet hat und ihr die Witwen-

rente bis zum 310 August 1968 gewährt werden ist9 ist der
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ihr als Abfindung gezahlte Betrag des Fünffachen des

Jahresbetrages der zuletzt gewährten Rente für die

Zeit vom 10 September 1968 an in Anrechnung zu bringen

(@ 68 Abso 2 Satz 2 AVG)° Der Anspruch der Klägerin

auf Hinterbliebenenrente gemäß 5 42 Satz 2 AVG ist da—
her jedenfalls zur Zeit auch vom 10 September 1968 an

nicht begründet° Von welchem späteren Zeitpunkt an

die Klägerin Anspruch auf Hinterbliebenenrente nach
5 42 Satz 2 AVG hat, ist nicht zu entscheiden? da dies

von den tatsächlichen und rechtlichen Verhältnissen ab-

hängt‚ die zu diesem späteren Zeitpunkt gegeben sein

werdeno Insbesondere wird es darauf ankommen‚ ob der

Anspruch auf Witwenrente der beigeladenen bis dahin

nicht wieder aufgelebt ist°

Bei dieser Rechtslage braucht nicht geprüft und entschie—

den zu werden, ob es für die Anwendung des @ 42 Satz 2 AVG

genügt, daß der Versicherte seiner früheren Ehefrau zur

Zeit seines Todes einen Beitrag zu ihrem Unterhalt nach

@ 60 des Ehegesetzes (BheG) zu leisten hatteo Des wei—

teren kann auf sich beruhen, ob die gesetzlichen Voraus-

setzungen des 5 60 EheG dafür erfüllt sind9 daß der Ver—

sicherte der Klägerin zur Zeit seines Todes einen Beitrag

zu ihrem Unterhalt zu leisten hatte; denn der Anspruch

der früheren Frau auf Zahlung eines Unterhaltsbeitrages

des geschiedenen Mannes ist gemäß 5 60 EheG auch davon

abhängig, daß eine solche Zahlung mit Rücksicht auf die

Bedürfnisse und Vermögensverhältnisse der nach @ 63 EheG

unterhaltspflichtigen Verwandten der Klägerin der Billig—

keit entspricht„ Diese haften somit vor dem geschiedenen

Ehemanno In dem angefochteten Urteil sind Feststellungen

_darüber nicht getroffen, ob die Klägerin zur Zeit des

Todes des Versicherten solche Verwandten hatte und ob sie

leistungsfähig waren“ Für die Entscheidung des gegenwär—
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tigen Rechtsstreits kommt es auf diese Feststellungen in—

dessen nicht an°

Die Entscheidung über die Erstattung von außergericht—

lichen Kosten ergibt sich aus 5 193 des Sozialgerichts—

gesetzes°
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